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Teure Immobilien sorgen für Unmut in der Bevölkerung 
Ein Problem, das nicht im direkten Zusammenhang mit 
 persönlichen Ausgaben steht, landet auf Platz drei der Rangliste. 
Der Verkehr ist für 40 Prozent der Befragten eines der drängend-
sten Probleme im Land.  

Darauf folgt ein Thema, das in den vergangenen Jahren 
 zunehmend kontrovers diskutiert wurde und regelmässig für 
 Unmut sorgt: die Immobilienpreise im Land. Etwas mehr als jeder 
dritte Befragte (36 Prozent) ärgert sich gemäss der Umfrage 
 darüber. Verwunderlich ist das nicht. Wegen der steigenden 
 Baukosten haben etwa die Mieten bei Neubauprojekten zuletzt 
nach oben tendiert. Dazu kommt, dass der Kauf eines Eigenheims 
in Liechtenstein für viele nicht mehr erschwinglich ist.  

 

Befragte machen sich Gedanken um Finanzen im Alter 
Für Beunruhigung sorgen auch die Finanzierung der Alters -
vorsorge und die Rente. 34 Prozent der Teilnehmenden gaben an, 
sich darüber Sorgen zu machen. Damit landet der Bereich rund um 
AHV und Pensionskasse auf Platz fünf.  

Auf den mittleren Rängen landen Themen, die für gesellschaft-
lichen Zündstoff sorgen. 17 Prozent sorgen sich um die Themen 
Flüchtlinge und Asylwesen, während weitere 12 Prozent der Be-
fragten die Einwanderung als Problem nannten. Die Gleichstel-
lung von Mann und Frau wurde von 15 Prozent als ein wichtiges 
Problem angesehen, während das politische Klima sowie die wirt-
schaftliche Ungleichheit von 14 Prozent der Befragten genannt 
wurden. 
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